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Aktionstag Rollentausch am Donnerstag, 6.10.2011,

in der Leopoldstraße 115:

Polit-Prominenz beim Ev. Pflegedienst München e.V.: Joachim Unterländer, MdL der CSU, verbringt einen halben Tag in der Verwaltungs-Wirklichkeit der Altenpflege 

13.30 - 14.00 Uhr Presse-Foto-Termin mit 
Frage- und Antwort-Gespräch, zusammen mit Frau Pfab, Vorstand des Ev. Pflegedienstes München e.V.

Künstler-Lesung und Foto-Ausstellung: Herzliche Einladung um 19.00 Uhr für alle Interessierten, Freunde und Förderer: Lesung zur Finissage der Ausstellung „Mein Jakobsweg“ von Christoph A. Hellhake

_______________________________________________________
München, im September 2011 - Wer weiß, wie es einem geht, wenn man lieber am Bett eines älteren Menschen sitzen bleiben würde, stattdessen aber die Pflegedokumentation ausfüllen muss? Wahrscheinlich nicht genug PolitikerInnen - wie der aktuelle Reformstau in der Pflegepolitik zeigt.
Um dies zu ändern, gibt es die "Aktion Rollentausch“. Für eine Woche im Jahr wechseln Entscheidungsträger aus der Politik die Seiten. Am Donnerstag, den 6. Oktober 2011, nimmt sich einer der wichtigsten Sozialpolitiker des Bayerischen Landtags die Zeit, um den erstickenden Bürokratie-Alltag einer ganz normalen Pflegestation zu erleben. Joachim Unterländer von der CSU besucht den Ev. Pflegedienst München e.V. in seiner Diakoniestation Nord im Harthof. 

Er wird einmal mehr den Praxis-Alltag einer Pflegedienstleitung (PDL) kennenlernen, d.h einer ManagerIn mit Führungsaufgaben und Pflege-Fachwissen, die die Morgen-Touren der Pflegerinnen koordiniert, die sich im weniger begüterten Münchner Norden um Menschen im Hasenbergl, Harthof, Freimann und der Alten Heide kümmern. Unterländer wird wenig Menschen sehen, aber viele Aktenordner und Schriftverkehr. Der Abgeordnete wird durch die „Bürokratie-Geschichte“ der letzten Jahre geführt, denn viele der Aufgaben sind erst vor kurzem durch diverse „Reformen“ hinzugekommen. Das meiste in Papierform, da es so erwünscht ist, nicht digital - und vieles doppelt und dreifach. Zu seinen Erfahrungen wird er sich bei einen Foto-Termin in der Zentrale um 13.30 Uhr äußern - die Presse ist herzlich eingeladen, Fragen zur brenzligen politischen Situation zu stellen.

Übrigens: Um pflegende Angehörige zu entlasten, baut der Ev. Pflegedienst München der Diakoniestation Nord einen Helferkreis auf für Menschen mit Demenz. Dazu sucht er freiwillige HelferInnen, die Patienten zu Hause betreuen und/oder bei Betreuungsnachmittagen dabei sind: ab Oktober 2011 immer Mittwoch nachmittags im Gemeindehaus der Versöhnungskirche in der Hugo-Wolf-Straße 18. Jeder Freiwillige ist herzlich willkommen! Herr Matthias Dimpflmaier, PDL Nord, ist der Ansprechpartner unter Telefon 089-322086-0.

Den Aktionstag abrunden wird die Finissage der Ausstellung "Mein Jakobsweg", die der oberbayerische Fotograf Christoph A. Hellhake in den Räumen des Pflegedienstes in der Leopoldstraße 115 zeigt. Interessierte Menschen sind herzlich willkommen, wenn er ab 19.00 Uhr, umgeben von großflächigen Foto-"Frottagen" des weltberühmten Pilgerpfades durch Frankreich und Spanien, eine Lesung aus seinem "Impulsbuch" gibt. Er gestaltete es zur Ausstellung mit der "Zukunftsentwicklerin" Silvia Ziolkowski. Passend zum Aktionstag beginnt die Lesung mit einem Rollentausch - vom Reisenden zum Pilger -  und endet mit der Rückverwandlung.
Der Evangelische Pflegedienst München e.V. auf einen Blick

· Ambulante Pflege (mit 24-Stunden-Notruf)

· Familienhilfe

· Senioren-Service

· Diakonische Leistungen

Weitere Informationen unter www.diakonie-ambulant.de

Evangelischer Pflegedienst
München e.V.
Leopoldstraße 115
80804 München

Telefon 089 / 32 20 86-0
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zentrale@diakonie-ambulant.de 
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Presse-Kontakt: 
intervox, Agentur für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, T: 089-292534, Fax: 089-292538, E-mail: intervox@intervox-pr.de
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